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ei ^1, -8 ? ^ ^ L̂v 82 ^

^ er ^cd _2 , —*
Gs

» -; —
srAZ 3 . T " § K ^ nUL 'UD2U § - s

s « s cs ^
'
-Z s Tvs '» Ls - PS ^ Z 2 . 3TS - L « - " L " «

c-r
8

O
*
8 ÄcA *Z 2 . ^ ' »8 , 2 - 2 «e- cdKV 2 s * kv «> xz -« 28 ^r -ĉ ee>LV
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kalbe Minute gMärtet hätte , würde der Sultan '
, sowie

leine Söhne und iper größte Teil des Palaststaates ihm
zweifellos Kam Opfer gefallen sein. Ms Attentat wur¬
de in einer Entfernung von fünfzig Meter ausgeübt . Ter
Attentäter war außerhalb des '

Truppenkordons plaziert .
Er hatte sich hinter dem Kavalleriespalier , das den Mo¬
scheenplatz, sowie die Auffahrt zum' JildizMosk auf etwa
dreißig Meter Distanz abspcrrt , postiert . Im Moment ,
wo der Sultan aus der Moschee heraustrat , präsendier -
ten die Truppen unter dem Kommandoruf „ Selam dur "
die Gewehre. Muni war dieses Kommando erschollen,
chs die entsetzlichste , je hier vernommene Detona¬
tion ertönte . Sie wiederholte sich ! jiw fünf kurzen Ab¬
ständen . So mächtige Rauch- und Sandsäulen wurden
Mporgeschleudert, daß für eine Minute alles verdunkelt
Mr . Tie Verwirrung , die entstand , war ebenso begreif¬
lich, wie das aller Beschreibung spottende wildeste Turch -
eimüder der Truppen im äußern und inneren Mo¬
scheenhofe . Nun folgten unverständliches Rufen , Geschrei
Md panikartige Flucht vieler Personen . Tie engere Um¬
gebung des Sultans auf der den Fremden eingeräumten
Terrasse trug große Aengstlichkeit und lähmende Unge¬
wißheit zur Schau , da man sich über das Borgefallene
keine Rechenschaft abzulegen vermochte. Menschen- und
Pferdeteile flogen auf und wieder hinunter . Sämtliche
Fenster der am Moscheenplatze befindlichen Gebäude
Wurden zertrümmert und selbst von den hohen Mi -
narets der Hamidie-Mofchee , wo der Sultan soeben Ge¬
bete verrichtet hatte, fielen schwere Mauerstücke prasselnd
zur Erde . Als die Detonation beendet und die Rauch¬
wolken sich verzogen hatten , bot sich den Anwesenden ein
schauervoller Anblick . Gegen vierzig Menschen und
fünfzig Pferde waren buchstäblich in Stücke ge¬
rissen und über achtzig Personen Mehr oder weniger
verletzt.

Während des ganzen fürchterlichen Vorganges stand
her Sultan bleich , aber , wie alle Augenzeugen ein¬
stimmig aussagen , mutig und gefaßt auf der kleinen
Rampe der Moschee . Er lehnte mit Entschiedenheit den
Mat seiner Umgebung ab, sich in Sicherheit zu bringen ,
wird als letztere zu sehr in ihn drang , wurde er barsch,,
Md rief ihr zu, sie möge sich nicht um ihn kümmern,
sondern lieber nach den Toten und Verwundeten sehen.
Tann bestieg er , seinen Lieblingssohn den Prinzen B u r-
haneddin mitnehmend , den Wagen , ließ die sonst stets
'aufgeschlagene MPota desselben zurückschlagen und kut¬
schierte das Gefährt selbst, dicht am Schauplatze der blu¬
tigen Mtastrophe vorbei , ins Palais zurück . Begeisterte
Zurufe begleiteten den Sultan auf der ganzen Fahrt .
Dein Wagen war von mehreren Hunderten Personen um¬
geben , die ihre Säbel gezogen hatten , sodaß die Szene
einen Moment den Eindruck einex wilden Fantasia wachte.
Nur als der Chef der Geheimpolizei, der berüchtigte Ge¬
neral Feh im - Pascha , sich zu weit vordrängte , erhielt
kr vom Sultan einen wenig gnädigen Peitschen -
hieb . Man kann ohne jede Uebertreibung behaupten ,
baß die einen Moment wahrhaft kritische Situation nur
hurch die Standhaftigkeit und Besonnenheit des Sultans
gerettet wurde . Hätte er den Kopf verloren , so wären
die Ereignisse am Selamlikplatze nicht abzusehen gewesen .
Mit Schaudern sahen die fremden Besucher auf der Ter¬
rasse, wie die unter derselben aufgestellten albanesischpnf
Trappen ihre Repetiergewehre mit scharfer Munition
luden .

"

Der Aufstand der Kereros
Berlin , 27 . Juli . Ein Telegramm aus Wind¬

huk meldet : Am 20 . Juli auf Patrouille an der Wnkip -
wündung gefallen : Gefreiter Georg Knauer und ' Reiter
Friedrich Hamann , früher württembergisches Feldartil -
lerieregiment Nr . 13 . Um W . Juli auf der Verfolgung
von Viehräubern gefallen : Gefreiter Wilhelm Mussog.

Leutnant von Trotha durch eine denlsche
Kugel gefallen.

lieber den in Afrika gefallenen Neffen des Generals
Trotha schreibt der „ Frankfurter Zeitung " ein Korrespon¬
dent ckus Deutschsüdw !e,stafrika :

In KeetManshoop wurde die traurige Nachricht be¬
kannt, daß Leutnant d . R . v . Trotha , ein Neffe des
Remrals , im Lager von Cornelius gefallen ist.
Tie näheren Umstände sind bis jetzt hierher ' nicht gemeldet.
Wan hört , daß unsere Truppen , offenbar von der Anwesen¬
heit des Lt . v . Trotha bei Cornelius nicht unterrichtet ,
dessen Lager angegriffen hätten und v . Trotha bei dem Ver¬
such , sich bemerkbar zu machen, «gefallen wäre . Lt . v
Trotha war mit einem Brief des Generals an Cor¬
nelius geschickt , worin dieser zuM Frieden aufgefordert
Wurde . Wohl selten hat ein Offizier die allgemeinen Sym¬
pathien in dem Maße besessen, wie es bei Lt . v . Trotha
der Fall war . Er hat dem Lands ganz unschätzbare Tienste
beleihet, im Norden sowohl gegen die Hereros , wie hier im
Lüden gegen die Hottentotten . Er war ein kühner, schnei¬
diger Draufgänger , wie man solche Leute dem Eingeborenen
tzegenüber braucht , ein Offizier , wie wir leider wenige
im Lande haben . Das Reisen mit großem Troß ^ mit
iOchsenwagen und Eselkarren, mit Bier - , Wein- und Sekt¬
kisten war ihin unbekannt . Er übertraf in der Genügsam¬
keit sogar den Eingeborenen , in Ausdauer bei Strapaze ^
Kar er den meisten Leuten weit überlegen . Diesen hervor¬
ragenden Eigenschaften hat er auch seine hervorragenden
Erfolge , die immer mit einer Hand voll Leute ausgcführt
Kurden , zu verdanken . D !er nächtliche Ueberfall des Cor¬
nelius durch die Kompagnie Koppy war sein Werk. Er
führte die Hauptsache mit etwa 30 Mann aus . DM Ue-
verfall bei BluttzMts war ein anderer größerer Erfolg , wo¬
bei er nach tagelangen Märschen eine ganze Werft über¬
rascht und vernichtet hat . Mit Proviant , soviel die Pack¬
tasche!: faßten , zog er gewöhnlich los und reichte mit einer
Uochenration oft 14 Tage bis 3 Wochen aus . Selbst
den Rohobvter Bastards war seine Genügsamkeit zu groß ,
Keil sie gewöhnlich im Essen zu kurz kamen. Bei den Ein -
ßeborenen . die diese Eigenschaften sehr hoch schätzen, war
tr gefürchtet und galt für kugelsicher .

Als Cornelius , in dessen Lager er jetzt gefallen ist,
hoch als Ochsenwagenführer im Hereroland in unfern Dien¬
sten stand, sagte ihm dieser, daß er im ' Falle eines Wie¬
tzes gegen die Deutschen auf ihn nicht schießen würde , ein,

Zeichen gtoßer Wertschätzung seitens eines Eingeborenen .Ohne Uebertreibung kann man sagen, daß das Land durchden Tod dieses Offiziers einen äußerst schweren Verlust er¬litten hat .

Der ruMch-japauische Krieg.
Die Japaner auf Sachalin -

Aus dem kaiserlichen Hauptquartier wird berichtet,daß die japanische Sachalin - Armee die Landung bei
Alcova um 9 Uhr vormittags am 24 . d . M begann ^ohne viel Widerstand zu finden . Tie Märinetruppen lan¬deten, ohne Widerstand zu finden, und besetzten die fürdie Landung nötigen Punkte . Später begann die Land¬
ung der Armeesoldaten und die Marinetruppen kehrtenan Bord zurück . Ter Feind verbrannte Numina und fetzt«auch Alcova in Brand . Alexandrowsk blieb vom Feuer
verschont. Tie japanische Flagge weht gegenwärtig ausdem Gouverneursgebäude in Alexandrowsk und von den
Häusern der Stadt . Tie Schiffe des japanischen Ge¬
schwaders erlitten keinerlei Schaden . Auch Mannschafts -
Verluste sind nicht zu beklagen.

Die Friedensoerhandlungen -
In Washingtoner diplomatischen Weisen verlautet ge¬

rüchtweise, Baron Ko m uro habe, ehe er den Posteneines Friedensunterhändlers angenommen habe,folgende Bedingungen gestellt : Vor Beginn der Konferenz
Muß eine neue japanische Anleihe ausgenommen wer¬
den, um den Krieg fortsetzen zu können, falls die
Verhandlungen scheitern sollten : ferner muß Sachalin ;
besetzt sein, der Vormarsch auf Wladiwostok begon¬nen haben und der entscheidende Schlag in der Mand¬
schurei geführt sein.

Ferner heißt es, Japan verlange die Neutra¬
lisierung von Wladiwostok und sei zu der' Gegen¬
leistung bereit, die Befestigung von Po rt Arthur
zu unterlassen .

Aus Württemberg.
Die württembergische Postillone haben wie der

Beob. schreibt, eine neue Kopfbedeckung erhalten , ähnlich
einem halbhohen steifen Filzhut. Der Hut ist schwarz lackiert,an Stelle des Bandes trägt er einen roten Streifen .
Vorne ziert ihn das württembergische Wappen . Ein Postil¬
lon wurde gefragt, ob der Hut bequem sei. Das gerade
nicht, sagte er . aber ziemlich wüster ist er als der alte .
Eine Gesellschaft , in die ich gerade kam, ersuchte mich, im
„ Beobachter ihre Ansicht über diese Hüte mitzuteilen ; sie
halten dieselbe für eine abscheuliche Kopfbedeckung . Das
gelbe Band am linken Arm mit dem schwäbischen Wappen
soll in Wegfall kommen . Das ist schade, denn dasselbe
kleidete gut.

Stuttgart . 27 . Juli. Sonderzug nach Urach
und zurück . Wir machen auf den am nächsten Sonntag ,30 . Juli , von Stuttgart -Hauptbahnhof nach Urach und zu¬
rück zur Ausführung kommenden Sonderzug aufmerksam .
Dieser Zug verläßt Stuttgart - Hauptoahnhof um 6^ früh,
erreicht Urach um 8 ^ , geht dast'bst wieder um 7" abends
ab und trifft in Stuttgart um 9" ein . Zu dem Zug
werden in Stuttgart -Hauptbahnhof, Cannstatt, Eßlingen und
Plochingen Rückfahrkarten nach Urach zu ermäßigten Preisen
ausgegeben. Eine Rückfahrkarte von Stuttgart -Hauptbahn-
hof nach Urach kostet in II . Klasse M . 3 .30, in III . Klasse
M . 2 . 10.

Ulm, 28 . Juli. In der gestrigen Sitzung der st ädt .
HP 1 legren würde ein Antrag behandelt , der ans Ein¬
stellung des Straßenbahnbetriebs am Tag «
der Herkomerkonkurrenz abzielt und begründet
iist mit den durch die engen Straßen bedingten Gefahren .
D -ie Wllegien überließen die Entscheidung dem Stadtvor¬
stand, der dm Betrieb nur in den gefährdeten Straßen
eingestellt wissen will . - Ein übereifriger Sprachj -
reinige r, ein Pfarrer und 'Doktor , der als Bürger Ulms
um Entrichtung der Rekognitionsgeführ von 2 Mk . ange¬
gangen worden war , legte denk hieß Gemeinderat nahe , statt
des Wortes „ Rekoguitionsgebühr " ein deutsches Wort zu
verwenden, widrigenfalls ey aus das Ulmeü Bürgerrecht ! ver¬
nichte . Der Gemeinderat konnte anführen , daß er an
dem Ausdruck unschuldig sei , da ihn das Gesetz vorschreibt.

Mm , 28 . Juli. Zur Reform des gswerbli -
chen Fortbildungsschulunterrichts faßte der
Vorstand der Ulmer Handwerkskammer eine Resolution , die
folgendes besagt : Tie Handwerkskammer Ulm erachtet die
vom Wltminister angekündigte Reform des gewerblichen
Fortbildungsschulwesens als eine unabwendbare Notwen¬
digkeit, wenn die Ausbildung der gewerblichen Jugend mit
jener der übrigen deutschen Bundesstaaten gleichen Schritt
halten soll. Es werden dabei folgende Wünsche geäu¬
ßert : die gewerbliche Fortbildungsschule soll künftig nicht
mehr wie bisher in der Hauptsache nur eine Fortsetzung der
Volksschule bilden , sondern sie soll so umgestaltet werden^
daß sie den Zwecken und Zielen der gewerblichen Jugend
bei der Ausübung ihres künftigen Berufes nutzbar; gemacht
wird und daß ihre Tendenz in einem beruflichen mit der
Meisterlehre Hand in Hand gehenden Unterricht zum'

.Aus¬
druck kommt. Es sollm wie. in Baden Gewerbeschulen Un¬
ter tunlichster Gliederung nach Bernsen gebildet werden.
Ter Besuch dieser Gewerbeschulen soll ans alle gewerblichen
Arbeiter unter 18 Jahren und zwar sofort nach dem' Ver¬
lassen der Volksschule ausgedehnt werden . Es wird Ta¬
gesunterricht in der stillen Zeit gewünscht. Tie Zahl dev
jährlichen Unterrichtsstunden soll 240 —280 betragen , auf
das ganze Jahr gleichmäßig verteilt . Zur Unterrichts¬
erteilung sollen besondere Gewerbeschullehrer, die vom'
Staat ernanut werden und eine sachgemäße Ausbildung
genossen haben , bestellt werden . Gewerbereichere Gemein¬
den sollen durch

'
Gesetz zur Errichtung von gewerblichen

Fortbildungsschulen verpflichtet sein, bei kleineren Gemein¬
den soll eine Bereinigung zur gemeinsamen Einrichtung
derselben gestattet sein . Tie Leitung des gewerblichjen
FortbildnngsschUlwesens soll der Zentrale für Gewerbe und
Handel unterstellt werden.

In Tailfingen brach vergangene Nacht 1/48 Uhr
in dem Wohn- und Oekonomiegebaude des Heizers Jakob
Gonser , Feuer aus , welches das Gebäude bis ! auf den un¬
teren Stock in Asche legte.

^zn Och senb Urg OA . Brackenheim stürzte Leim Auf-ziehen
.

von Roggengarben der verheiratete Steinhauer !Fnedrrch Metzger infolge Nachgebens eines Bretts 2 Stock
hoch vom Schenernboden aus die Tenne , wodurch er sichso , schwere innere Verletzungen zuzog, daß an seinem Auf¬kommen gezweifelt wird ..Das 8jähr . SöhnchM des Schreinertaglöhners Grö -ner aus Geislingen welches m Gesellschaft von M °meraden bei Verwandten in Nötten zu Besuch weilte,stürzte dort so unglücklich ! vom Heuboden herab, daß esbald darauf starb .

. . .

. BUllendorf bei Ulm stürzte vormittags ein
14jahrrges Mädchen von einer Leiterwagen ab und war
sofort tot . Ms Reißen eines Stricks soll den Unfall ver¬
ursacht haben.

In Eutingen OA . Horb siel der 21jähr . Sohndes Landwirts Anton Gramer von der Obertenne seinerScheuer und verletzte sich so schwer, daß än seinem Auf¬kommen gezweifelt wird .

KerichLssaal.
Stuttgart , 27 . Juli . Ein gefährlicher Einbrecherder ledige Schreiner Max Schmoll von hier, wurde ge¬stern der Strafkammer ans der Untersuchungshaft vorge¬führt , Am 28 . Juni sprengte der Angeklagte , der schon

öfters wegen Diebstahls vortbestraft ist, mit einem Stech¬beutel die Stubentüre einer Wohnung in der Trauben¬
straße auf und entwendete aus einem unverschlossenen Aa¬sten 36 Mk . Am 24 . Juni drang er in eine Wohnungin der Dvrothtzenstraße ein, wurde aber von einer Haus¬
bewohnerin verscheucht . Außerdem erschwindelte er von
einer Frau ein; Darlehen von 10 Mk . . Das Gericht erkannte
gegen Schmoll wegen eines Verbrechens des vollendeten
und eines Verbrechens des versuchten schweren Diebstahlsim Rückfall, eines Vergehens des Betrugs und der Belei¬
digung (letzteres begangen an den Schutzleuten , die ihnin einer hiesigen Wirtschaft festnahmen) auf 2 Jahre si
Monate Zuchthaus , 3 Jahre Ehrverlust und Stell¬
ung unter Polizeiaufsicht .

Leipzig, 27 . Juli . Das Reichsgericht hat die
Revision der Frau Marta Kracht vus Lemgo , die am
8 . April vom Schwurgericht in Detmold wegen Beleidig¬
ung durch anonyme Briefe und wegen Meineids zu IJahr6 Monaten Zuchthaus verurteilt worden war, verworfen .

Glogau , 27 . Jul. Graf Pückler sollte sich heute
vor dem hiesigen Gericht wegen Nötigung und Bedroh¬
ung des Vogtes eines benachbarten Gutes und der
Gutsleute zum zweiten Male verantworten . Der erste
Termin im Januar mußte wegen des Nichterscheinens des
Grafen vertagt werden. Auch heute war der Ange¬
klagte nicht erschienen . Das Gericht hat seine
Verhaftung beschlossen.

Lage, 27 . Juli . In dem Beletdtgungsprozeß des
Fabrikanten Hoffmann gegen den Redakteur Neu mann
von der Lippeschen Landeszeitung würde der Angeklagte
zu zwei Wochen Gefängnis und 550 Mk . Geldstrafe ver-
urteilt .

Kunst «ud Wissenschaft.
8 . L . Jsny . 27 . Juli . EM Versuchsballon des Grafen

Zeppelin , der vor einigen Ta ^rn am Morgen aufgestiegen
war , mußte, um schweren Gewitterwolken auszuweichen , am
Abend unmittelbar vor der Stadt landen . Lenker des Bal¬
lons war Baron Krogh . Die höchst erreichte Höhe war
6000 Meter , wo die Lust 17 Grad Kälte hatte.

Vermischtes .
„Der alte Leopold ",

ein Veteran der Bodensee - Flo tille , den Alt und
Jung am Bodensee seit mehr als

' 40 Jahren gekannt «haben,
verschwindet vom schwäbischen Meer . Er ist als Ersatz
des wieder abgebrochenen ersten „ Leopold" das älteste Bv-
denseeschiff, 1640 bei Escher Wyß u . Cie. , in Zürich ! er-
erbaut und auf den Namen des damals regierenden Grvß -
herzpgs Leopold von Baden getauft wiorden. „ Der . albe
Leopold" hat die bedeutendsten Monarchen Europas aus
seinem breiten Rücken getragen , hat manchen Sturm erlebt
Und Tausenden und Abertausenden zur vergnüglichen Fahrt
auf dem herrlichen, voralpinen Gewässer des Vaters Rhein
gedient«, der dort die User von silns Staaten bespült.

Der Herr Stadtpfarrer erlaubt's !
Aus Brückenau (Bayern ) sendet man der „Frkf.

Ztg .
" den Theaterzettel des „Sommertheaters

Brückenau " (Direktion I . Mangold) vom 16 . Juli , der
eine Sonntagnachmtttag - Vorstellung wie folgt ankündigt :

Nachmittags 4 Uhr. Bei halben Preisen .
Unter gütiger Genehmigung des Herrn Stadlpfarrers .

Große Kindervorstellung .
Mit sehr schönen Kostümen .

Dornröschen .
Märchen in 4 Akten von C. Görner .

Das ist hübsch von dem Herrn Stadtpfarrer , daß er
den Brückenauer Kindern das Vergnügen gönnt und daß
er die Vorstellung güttgst genehmigt hat !

— Humoddes Auslandes . „ Brown , jetzt habt
Ihr die Schöpfungsgeschichte schon zum dritten Mate aus,
und Du kannst sie iminer noch nicht ! " — „ Aber , Herr
Lehrer , der siebe Gott hat doch jauch sechs Tage dazu ge¬
braucht !" - Mutter : „ Charlie , was wünschst Du Dir
zum Geburtstag ?" — Der Kleine : „ Papa soll mir ein
GedM aufsagen .

"

Kandrl und Mottswirtschaft.
Ma««heir», 25. Juli. Betreibe««»». Sl Kil» Bah , blank«

Sem. R. M. 111 .00, 80 Kil« «. Bah . N . Sem . R. 118.00 M., SO
Kilo u . Plata Ungars . 113 .00 Dtt SO Kilo n . Plata Sm . frauc.
118 .00 M.. 7» Kilo Rosari, Santa Fs M - 000 00. 9 P . 20 Ulko
M. 188 .0«. 8 P . 28 Ulka 137 .00 Ml. 8 P . SO Ulla M 138 .50 bi,
— , 8 P . 88 Ulla 110 00 M . 10 P . Ulka M. 112 .00. 10 Pub
As»w-Weizen OOO , neuer rumänischer Weizen 78/78 Silo 188 .80
neuer rumänischer Weizen 79/80 Kil» 137HO bi» 000.—. «euer
Nr. 2 Harb Winter 118 .50. neuer Nr. 2 red Winter Juli -August
113 .00, Nordrusstscher Weizen 130/81 Pfd. 000.00. Russischer
R,aae» 8 P . lS/80 109 .00, Russisch « Berste 00/61 Kil, M . 103 .50
Bewer Plata -Mat, Ry« term, Juni -Juli , M. IlK-LO, Mixed-Mai»
M. 000, Russischer Hafer je nach Qual . M . 108 .— »» 125 .—- Me-
per 10vc Kil» cis Ritterdam .
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Historische Gedenktage . 29 Juli.
Seesieg der Engländer über die spanische Armada

in der Nähe von Calais.
. .

1605 Der Dichter Simon Dach in Memel geboren
( „ Aeimchen von Tharau" ).

Der holländ. Maler David Teniers d . Ae . m
Antwerpen gestorben .

Der Komponist Robert Schumann in Endenich bei
Bonn gestorben .

1870 . Napoleon lll . übernimmt den Oberbefehl der
französischen Armee.

1900 . König Humbert I . von Italien in Monza ermordet
durch Gaetano Bresci .

Vergnügungs -Anzeige .
Heute Samstag : 6—7 nachm . Konzert auf dem Kur¬

platz ; halb 8 Theater : „ Im weißen Rößll "
_

Morgen Sonntag : 8—9 vorm . Konzert in der Trink¬
halle ; halb 4— 5 Konzert in den Anlagen ; 6—7 Konzert
auf dem Kurplatz ; halb 8 Theater : „Alt-Heidelberg. "

_ _
Rotensol , 29 . Juli . Die Gemeinden Neusatz und

Rotensol verkaufen am Donnerstag den 3 . August nach¬
mittags 2 Uhr auf dem Rathaus Rotensol aus verschiedenen
Abteilungen des Forstamts Herrenalb und Neuenbürg :
164 Rm tannene Scheiter, 190 Rm . tannene Prügel, 16
Rm . buchene Scheiter, 6 Rm . buchene Prügel.

Letzte Nachrichten.

Berlin , 28 Juli . Aus New- Dork meldet der Lok .-
Anz . : China wird bei der Friedenskonferenz die Forderung
einer Milliarde Dollars für Schäden in der Mandschurei
vorlegen .

Berlin , 28 . Juli . Bei einer Kahnpartie auf der

Oberspree fanden vier Gastwirtsgehilfen den Tod in den
Wellen.

Le Havre , 28 . Juli . Heute vormittag fand die
Segelwettfahrt um den Preis des Präsidenten der Repu¬
blik, bestehend in einer Vase aus Sevres-Porzellan und
3000 Frcs . (über 35 Seemeilen für Dachten von 20 Tonnen
Größe und darüber ) statt . Es starteten 6 Dachten : l fran-
zösische , 3 deutsche, 1 englische und 1 amerikanische . Als
1 . Dacht ging Susanne (Huldschinsky -Kiel) nach 4 Stunden
9 Minuten 35 Sekunden durchs Ziel . Zweite wurde
Therese (Simon-Kiel) und dritte Brunhilde (Centhor -Ports -
mouth) .

Anonym .
Anonyme Zusendungen berücksichtigen wir prinzipiell

nicht, halten auch nicht viel auf diejenigen, welche ihren
Namen niemand anvertrauen .

Amtliche KurListe

der am 88 . Juli angemeld. Fremden.

In den Gasthöfen .
Gasth . z. Anker.

Stern, Hr. Kfm . Mußbach (Pfalz)
Hotel Belle vue.

Böcklin v . Böcklinau , Frhr ., Hr . Generalleutnant Karlsruhe
Franzen, Hr . M ., Notar mit Frau Gem. u. Frau Schwieger¬

mutter Elberfeld
Wesche, Hr. Fr . Paris
Prost, Mme . und Mlle . Paris

Restauration Benerle .
Litzmann , Hr. Dr . Heinrich , Sanitätsrat Altona
Sternau, Frau Alex mit Bedienung Cöln
Leibowitz, Hr . I . , Kfm . St . Petersburg

Gasth . z. kühlen Brunnen .
Leo, Frau Rudolf We . Karlsruhe
La Roche , Hr . Straßburg

Hotel und Villa Coneordia .
Händler . Hr . Siegfried , Direktor mit Frau Gem. , Sohn

und Bedienung jZabrze (O -Schl .)
Schmid, Hr . Max Odesfa

Hotel Klumpp .
Kappeler- Bebio, Spinnereibesitzerin mit Bedienung Turgi

(Schweiz )
Beit , Frau Ferdinand Hamburg
Beit , Frln . Gretchen Hamburg
Raffau , Hr . Oberveterinär Südwestafrika
Bär , Hr . Hermann mit Frau Gem. Cöln
Mayer, Hr . A . H . mit Familie Newyork
Demine, Frau General Rußland
Meyer , Hr . L . Turgi

Gasth . z. alten Linde.
Schmid, Hr . F ., Kgl . Straßenmeister mit Frau Gemahlin

Ludwigsburg
Bär , Hr . Lazarus mit Frau Gem. u. Kind Hohenbach
Biemulter , Hr . L ., Pfarrer Eichfeld
Küspert, Hr . F ., Offizier Erlangen
Dietz , Hr . Wilh mit Frau Gem. Barmen
Rupp , Hr . M ., Lehrer Höchst a M
Schmohl, Frau P . Göppingen
Schmohl, Frln . E . Göppingen
Steuer, Hr . Gustav , Kfm . Stuttgart

Hotel Maisch .
Hendenlange, Hr Emil , Kfm . mit Frau Gem. Freiburg

Gasth . z. wilden Mann .
Hutzel , Hr . Carl, Bankbeamter Möhringen
Schultheiß , Hr Ernst, Kfm . Heilbronn

Hotel Post .
Spickernagel, Hr. W , Hoftraiteur mit Frau Gemahlin

Düsseldorf
von Hagen, Hr . Otto, Fabrikant mit Frau Gem. Elberfeld
Scharpenack, Frau Emma Baden -Baden
Schäfer, Hr . Ernst , Kalkwerkbesitzer Limburg a . Lahn
Hoffmann, Hr . G . W . mit Frau Gem . u. Hr . Sohn Newyork

Hotel Russischer Hof .
Lucas, Hr . H . mit Föau Gem. Korntal
Rosenhagen, Frln . Bremen
Erb, Hr August, Färbereibesitzer Barmen

Trossingen

Berlin

Gengenbach
Rastatt

Heilbronn

Martin, Hr . Dr , Professor Nürnberg
Pieper, Hr . H . , Baurat mit Fr . Gem. Hanau
Abt, Hr . Emil , Kfm . Odessa
Lotz, Hr . Louis mit Fr . Gem . Gießen
Roschmann, Hr . Carl, Kfm . Stuttgart

Hotel Schmid z. gold . Ochsen.
Lotterhos , Frau Anna Worms a . Rh.
Wirsum , Hr . E . , Verwalter Stuttgart
Klingler, Hr . Werkmeister Stuttgart
Nicolas , Hr . Adolf, Privatier Berlin
Bauer, Hr . Dr . Stuttgart
Braun, Julie Tübingen

Gasth . zur Sonne .
Trichtinger, Hr. Hans, Prokurist

Gasth . z. Uhlandshöhe .
Keil , Hr . Hermann , Kfm . mit Frau Gem.

Hotel Weil .
Blum , Hr . S , Kfm .
Herz, Hr . Julius , Kfm .
Nahm , Hr . Karl, Kfm .

In den Privatwohnungen .
Bäckermstr. Bechtle .

Merklein, Hr . Schultheiß Geifertshofen
Ziegler, Hr . Lehrer Obertürkheim

Oberlehrer Büttner We .
Bühler , Fräst Rosa, Kaufmanns Gattin München

Witwe Chur .
Engel , Frau mit Schwester Karlsruhe
Ullmann, Hr . Simon Blieskastel

Zugmeister Doberneck.
Hust, Hr . M , Pfarrer Homburg (Pfalz)

Villa Eberle.
Meyer , Frau mit Begleitung
Gayler, Frau
Müller , Frl . Christiane

Schaffner Efterriedt .
Krattinger , Frau Elisabeth

Haus Fehleisen .
Priester , Frau Mina, Privatiere

Witwe Franz .
Esper, Frau Luise Eßlingen
Hieber, Hr . Privatier Eßlingen

Konditorei Funk.
Gottschalk , Hr . August, Lehrer m Fr . Gem . Mehringen i . Anh.

Witwe Fuchs .
Bryan, Hr . Dr . L . C . Basel

Schmiedmstr . Gall We .
Metzger , Hr Karl , Landwirt u . Gemeinderat Rappach

Flaschnerm . Grostmann .
Grathwohl , Hr . Lehrer a . D . Stuttgart -Ostheim

Sattlerm . Gutbnb .
von Grant, Fr . Olga Jane , Rentiere Weimar

Dienstmann Gutbub Ww .
Baumdistel, Hr Stuttgart

Flaschnerm . Güthler .
Rebmann , Hr . Franz , Privatier mit Frau Gem.

und Töchterchen Karlsruhe
Stadtpfarrer Hammer .

Klug , Hr . I ., Katechet am engl . Institut Aschaffenburg a .M.
Witwe Heinrich.

Dillmann , Frau Stuttgart
Posthalter Hildenbrand .

Reinmuth , Frau Jda Pforzheim -Brötzingen
Eberle, Fr Z.

Stuttgart
Reutlingen
Gütlingen

Karlsruhe

Frankfurt a . M

Leipzig

München

Heilbronn

Rastatt

London
Pirmasens

München

Klein-Wafferburg

Durlach

Landau

Crailsheim

Heilbronn

WiSmar

Villa Hohenzollern .
Keller, Hr . Bankdirektor

Babette Keim.
Becbhöfer, Frau G .

Villa Kiechle.
Gumbel, Hr . Abraham, Bankier

Forstwart Knaupp .
Dyhlin , Frau
Dyhlin , Hr . A., Malzfabrikant

Malerm . Kraust.
Plato , Hr . R . , Kaufmann mit Frau Gem.
Will , Frau Emma mit Söhnchen
Maier, Hr . Benno , Kaufmann mit Frau Gem.

Villa Ladner .
Maier, Frau Dr . Kaiserslautern

Hofkonditor Lindenberger .
Abt, Hr . Emil , Kaufmann ^ Odessa
Kayser, Frau Lina, Direktors -Witwe Eßlmgen

Villa Montebello .
von Nathusius , Hr . Forstmeister mit Frau^Gemahlin

und 2 Kinder
Martin Odermatt .

Dumberth , Hr . Gastgeber mit 2 Töchter
Schreinerm . Pfan «

Hoffmann, Frau Juliane , Ww .
Wagnerm . Pfeiffer .

Lang, Hr . Oberamtspfleger
Fr . Rath Ww ., Hauptstr . 149

Schmidt, Hr . I ., Oberlehrer
Sattlerm . Rometsch«

Burth, Hr . August- Kaufmann mit Tochter
Villa Rosa«

Koch , Hr . Karl, Rechtsanwalt mit Frau Gem. Frankenthal
Witwe Schlegel .

Kappler , Hr . E ., Kaufmann mit Frau Gem . Neustadt « . H-
Villa Schmid .

Möhrle, Hr . H . z . Eselsmühle
Villa Sofie .

Schumann , Frau Elise, Kaufmanns Witw
Villa Trippner .

David , Hr . D . M , Kaufmann
Sachs , Hr7 I . Kaufmann
Schaupp , Frau Marie

Lehrer Veyl .
Sternecker, Hr . C .

Villa Viktoria .
Rotschild, Frau Kaufmann

Witwe Vollmar .
Brubacher, Frau mit Kind

Gottlieb Volz .
Karn , Hr. Joh , Portier

Theodor Volz .
Wünstel, Hr . Wilhelm
Löb , Hr . Simon, Weincommissionär

Krankenheim.
Oßwald , Johannes
Hauschel , Luise
Dittus, Friedrich
Queck, Jakob
Müller , Karl
Brändle, Hans
Weber, Charlotte
Gölz, Georg
Storr , Rupert
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Ravensburg

Stuttgart

Karlsruhe
Karlsruhe

Germersheim

New-Dork

Mannheim
Villa Karoline .

Frankfurt a. M.

Zimmern

Hatzenbühl Pfalz
Edenkoben

Stuttgart
Schörzingen

Hirsau
Ditzingen

Waldenbuch
Untertürkheim

Stuttgart -Berg
Kirchheim u , T.

Gmünd

Eine freundliche

V
im 3 . Stock , hat an eine kleine
ruhige Familie bis Martini zu
vermieten.

Friedrich Rometsch.
Leistungsfähigstes Hans

am Platze .

Räumungs-
Ausverkauf

zu
herabqeskjpkn Prnlni .

Umtausch gestattet.
1 ^60 Urinältz ' s

8ed u k nllrenkrüri -ililg
kt'oi-Ltwim .

Deimlingftr . Ecke Marktplatz .
Reparaturwerkftätte .

Flostsperre.
Durch Verfügung der Kgl. Regierung des Schwarzwaldkreises vom

11 . ds . Mts. ist für obere Nagold bis Calw vom 28 . Juli d. I .
ab und für die ganze Nagold im Monat August d . I . Flost-
sperre angeordnet worden . Gleichzeitig wurde auch für die badischen
Strecken der Enz und der Nagold der Floßverkehr vom 1 . bis ul . Aug
d . I gesperrt.

Neuenbürg , den 25 . Juli 1905 . K . Oberamt .
Amtm . Gaiser .

Garantiert reines

Schweineschmalz
empfiehlt Hermann Kuhn .

<xU8lav lvuolt
empfiehlt :

Damen - und Mnderwäsche ,
Taschentücher

sowie selbst angefertigte
weiste Unterröcke. Handschuhe in Glace und Seide

prima Qualität.

Mühen für Mädchen ,
jkidpne Echnip -' ü , Schürzen unk Gürü l

Ferner neu eingetroffen :
Jacketts, wnjseröichle WetlerKrlMii,

Staulimiinlel , Hnftüm-Röcke und Mauten
zu allerbilligsten Preisen .

D
T? .-r Ors Ol
LL
s

VL8 d68 ' s kür 86Ü1VL6ÜS u . klisäsr

Mistliebae Uäusar , voltbsiübmt är/ .tliob vinplablan
b < i ' ütnüntlt -ltm , svbrvnelle- n Krisen nnck Olioilonn , (ba -
->> vviin nnak äsm ltgo' sn äemit Asvssoksn ) Isinelas
nnä billigst,s!»

In kllasab. Z. 40 v . 60 Lkg.
UlawvvrlrLnt' Mn dm ,F F ?. ^ «kklbeek !».

Kaffee-Abschlag ! Direkt aus Holland !
Leichter und hoher Nebenverdienst !

Auch direkt an Private liefern wir unter Umgehung der
Zwischenhändler Postkolli von 10 Pfund unseres feinsten , frisch -
gebrannten echten holländischen Java -Kaffee 's franko und zoll¬
frei zum Engros- Preis von Mk . 9 .95 gegen Nachnahme.
Ladenpreis in Deutschland mindestens Mk . l

'
.40 per Pfund .

Täglich Nachbestellungen seiner Herrschaften ! Garantie: Zurück¬
nahme a . n . Kosten . — Hochlohnende Vertretung !

Allerorts Allein -Verkänfer gesucht !
^

Man schreibe 10 Pfg . - Postkarte an die Firma Holländische
Kaffee-Kompagnie in Vaals (Holland ) .

Drack und Beclag der Bernd . Hofnana'sh : , Znd ' rakecei i , >84,5» ' , Zecirn» »rtli - ; : r Mnirrdt daseM .
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